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Die barmherziger Samariter-Prophezeiung 

 

Der bekannte Bericht über den barmherzigen Samariter ist ein weiterer Zeuge für die 

Wiederkunft von Jesus Christus auf die Erde nach 2 000 Jahren Seinem Tod und aus 

Gottes Sicht nach 2 Tagen. 

 

Lukas Kapitel 10, Verse 30-35 
30 Da erwiderte Jesus: „Ein Mann ging von Jerusalem nach Jericho hinab und fiel 
Räubern in die Hände; die plünderten ihn aus, schlugen ihn blutig, ließen ihn 
halbtot liegen und gingen davon. 31 Zufällig kam ein Priester jene Straße 
hinabgezogen und sah ihn liegen, ging aber vorüber. 32 Ebenso kam auch ein Levit 
an die Stelle und sah ihn, ging aber vorüber. 33 Ein Samariter aber, der auf der 
Reise war, kam in seine Nähe, und als er ihn sah, fühlte er Mitleid mit ihm; 34 er 
trat an ihn heran und verband ihm die Wunden, wobei er Öl und Wein darauf goss; 
dann setzte er ihn auf sein Maultier, brachte ihn in eine Herberge und verpflegte 
ihn. 35 Am folgenden Morgen holte er ZWEI DENARE (Silberstücke) heraus (aus 
seinem Beutel), gab sie dem Wirt und sagte: ›Verpflege ihn, und was es dich etwa 
mehr kostet, will ich dir bei meiner Rückkehr ersetzen.‹“ 
 
Im 1. Jahrhundert entsprachen 2 Denare soviel wie 2 Tageslöhne. Kost und Logis in 

dieser Herberge kostete ebenfalls 2 Tageslöhne. Mit diesem Wissen wird die 

Mathematik einfach. 

 

Der barmherzige Samariter zeigte Mitleid und versprach, in 2 Tagen 

zurückzukommen. Wenn wir erneut das „1 Tag entspricht 1 000 Jahre“-Prinzip anwenden, 

dann entsprechen diese 2 Tage auch wieder 2 000 Jahren. 

 
In gleicher Weise hat Jesus Christus Sein Mitleid gezeigt und den Menschen vor 2 000 Jahren 

Heilung angeboten. Und bevor Er in den Himmel aufgefahren ist, hat Er versprochen 

wiederzukommen. 

 
Johannes Kapitel 14, Verse 1-3 
1 „Euer Herz erschrecke nicht! Vertrauet auf Gott und vertrauet auf Mich! 2 In Meines 
Vaters Hause sind viele Wohnungen; wenn es nicht so wäre, hätte ICH es euch gesagt; denn 
ICH gehe hin, euch eine Stätte zu bereiten; 3 und wenn ICH hingegangen bin und euch eine 
Stätte bereitet habe, komme ICH wieder und werde euch zu Mir nehmen, damit da, wo ICH 
bin, auch ihr seid.“ 

 



Die Fasten-Prophezeiung 

 
Matthäus Kapitel 9, Verse 14-15 
14 Damals traten die Jünger des Johannes an Ihn heran mit der Frage: »Warum fasten wir 
und die Pharisäer (zum Zeichen der Frömmigkeit), während Deine Jünger es nicht tun?« 15 
Jesus antwortete ihnen: »Können etwa die Hochzeitsgäste trauern, solange der Bräutigam 
noch in ihrer Mitte weilt? Es werden aber Tage kommen, wo der Bräutigam ihnen genommen 
ist: dann werden sie fasten.« 

 
Das ist eine interessante Aussage von Jesus Christus. Dadurch wird klar, dass Er Seine Jüngerinnen 

und Jünger für eine bestimmte Zeit verlassen würde. ER brachte dies mit dem Fasten in 

Zusammenhang. 

 
Dass Jesus Christus Selbst 40 Tage und Nächte in der Wüste gefastet hatte, ist mit Sicherheit kein 

Zufall. 

 
Matthäus Kapitel 4, Verse 1-2 
1 Hierauf wurde Jesus vom (Heiligen) Geist in die Wüste hinaufgeführt, um vom Teufel 
versucht zu werden; 2 und als Er VIERZIG TAGE UND VIERZIG NÄCHTE gefastet hatte, 
hungerte Ihn zuletzt. 
 
Mit Seinem 40-tägigen Fasten in der Wüste stellte Jesus Christus eine Verbindung zu Mose her: 

 
2.Mose Kapitel 34, Vers 28 
Hierauf verweilte Mose dort beim HERRN VIERZIG TAGE UND VIERZIG NÄCHTE, ohne 
Brot zu essen und Wasser zu trinken; und Er (Gott) schrieb auf die Tafeln die Gebote des 
Bundes, die zehn Gebote. 
 
Wenden wir auch hier bei diesem Fasten das Jubeljahr-Prinzip an, kommen wir ebenfalls wieder auf 

2 000 Jahre: 

 
40 x 50 Jahre = 2 000 Jahre 

 
Wie lange fasten wir schon in der Wüste dieser Erde und warten auf das Wiederkommen von Jesus 

Christus zur Entrückung? Das sind ebenfalls 40 Jubeljahre oder 2 000 Jahre. 

 

 

 

 
Die Berg Sinai-Prophezeiung 

 
2.Buch Mose Kapitel 19, Verse 3-6 + 16-20 
3 Als Mose dann zu Gott hinaufstieg, rief der HERR ihm vom Berge herab die Worte zu: »So 
sollst du zum Hause Jakobs sprechen und den Kindern Israels verkündigen: 4 ›Ihr habt selbst 
gesehen, was ICH an den Ägyptern getan und wie ICH euch auf Adlersflügeln getragen und 
euch hierher zu Mir gebracht habe. 5 Und nun, wenn ihr Meinen Weisungen willig gehorcht 
und Meinen Bund haltet, so sollt ihr aus (vor) allen Völkern Mein besonderes Eigentum sein; 
denn Mir gehört die ganze Erde; 6 ihr aber sollt Mir ein Königreich von Priestern und ein 
heiliges Volk sein.‹ Das sind die Worte, die du den Israeliten verkünden sollst.«  16 AM 



DRITTEN TAGE aber, als es Morgen wurde, entstand ein Donnern und Blitzen; schweres 
Gewölk lag auf dem Berge, und gewaltiger Posaunenschall ertönte, so dass das ganze Volk, 
das sich im Lager befand, zitterte. 17 Da führte Mose das Volk aus dem Lager hinaus, Gott 
entgegen, und sie stellten sich am Fuß des Berges auf. 18 Der Berg Sinai aber war ganz in 
Rauch gehüllt, weil der HERR im Feuer auf ihn herabgefahren war; Rauch stieg von ihm auf 
wie der Rauch von einem Schmelzofen, und der ganze Berg erbebte stark. 19 Und der 
Posaunenschall wurde immer stärker: Mose redete, und Gott antwortete ihm mit lauter 
Stimme. 20 Als nun der HERR auf den Berg Sinai, auf den Gipfel des Berges, hinabgefahren 
war, berief Er Mose auf den Gipfel des Berges, und Mose stieg hinauf. 
 
Auch bei der Entrückung wird ein lauter Posaunenschall zu hören sein. Dazu schrieb der Apostel 

Paulus in: 

 
1.Korintherbrief Kapitel 15, Verse 51-52 
51 Seht (Wisset), ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle entschlafen, wohl aber 
werden wir alle verwandelt werden, 52 (und zwar) im Nu, in einem Augenblick, beim letzten 
Posaunenstoß; denn die Posaune wird erschallen, und sofort werden die Toten in 
Unvergänglichkeit auferweckt werden, und wir werden verwandelt werden. 
 
Wenn Jesus Christus wieder zurück auf die Erde kommt, wird Sein Erscheinen wie ein Blitz sein. 

 
Matthäus Kapitel 24, Vers 27 
„Denn wie der Blitz vom Osten ausgeht und bis zum Westen leuchtet, so wird es auch mit der 
Ankunft (der Wiederkunft) des Menschensohnes sein.“ 

 
Und der Jubel einer großen Volksmenge wird wie Donnerschläge ertönen. 

 
Offenbarung Kapitel 19, Verse 6-8 
6 Dann hörte ich ein Getön, das klang wie der Jubel einer großen Volksmenge und wie das 
Rauschen vieler (großer) Wasser und wie das Krachen starker Donnerschläge, als sie riefen: 
„Halleluja! Der HERR, unser Gott, Der Allmächtige, hat die Herrschaft angetreten! 7 Lasst 
uns fröhlich sein und jubeln und Ihm die Ehre geben! Denn die Hochzeit des Lammes ist 
gekommen, und Seine Braut hat sich gerüstet, 8 und ihr ist verliehen worden, sich in glänzend 
weiße Leinwand zu kleiden«; die Leinwand nämlich, die bedeutet die Rechttaten der 
Heiligen.“ 

 
Jesus Christus wird auf einer Wolke auf die Erde zurückkehren. 

 
Lukas Kapitel 21, Verse 25-27 
25 »Dann werden Zeichen an Sonne, Mond und Sternen in Erscheinung treten und auf der 
Erde wird Verzweiflung der Völker in ratloser Angst beim Brausen des Meeres und seines 
Wogenschwalls herrschen, 26 indem Menschen den Geist aufgeben vor Furcht und in banger 
Erwartung der Dinge, die über den Erdkreis kommen werden; denn (sogar) die Kräfte des 
Himmels werden in Erschütterung geraten (Jes 34,4). 27 Und hierauf wird man den 
Menschensohn in (auf) EINER WOLKE kommen sehen mit großer Macht und Herrlichkeit 
(Dan 7,13). 
 
Bei alledem dürfen wir die Hosea-Prophezeiung nicht vergessen, die sich dann erfüllen wird, wenn 

Jesus Christus wieder auf die Erde zurückkehrt: 

 



Hosea Kapitel 5, Vers 15 
15 „ICH will davongehen, Mich an Meine Wohnstätte zurückbegeben, bis sie sich schuldig 
fühlen und Mein Angesicht suchen; wenn sie in Not sind, werden sie ernstliches Verlangen 
nach Mir tragen (und sprechen): 
 
Hosea Kapitel 6, Verse 1-2 
1 'Kommt, lasst uns zum HERRN umkehren! Denn Er hat uns zerrissen und wird uns auch 
wieder heilen; Er hat uns (blutig) geschlagen und wird uns auch verbinden; 2 schon NACH 
ZWEI TAGEN wird Er uns genesen lassen, AM DRITTEN TAGE uns wieder aufhelfen, dass 
wir vor Seinen Augen (in Seiner Hut) leben (neues Leben haben).'“ 

 
Und es wird so geschehen, wie es in das Sacharja-Prophezeiung geschrieben steht: 

 
Sacharja Kapitel 12, Verse 9-10 
9 »Und geschehen wird es an jenem Tage, da werde ICH darauf bedacht sein, alle Völker zu 
vernichten, die gegen Jerusalem zu Felde gezogen sind. 10 Sodann will ICH über das Haus 
Davids und über die Bewohner Jerusalems den Geist der Gnade und der Bitte um Gnade 
ausgießen, so dass sie auf Den hinblicken werden, Den sie durchbohrt haben, und um Ihn 
wehklagen, wie man um den einzigen Sohn wehklagt, und bitterlich Leid um Ihn tragen, wie 
man um den (Tod des) Erstgeborenen Leid trägt.« 
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